
Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung.
Nr. 80. Donnerstag den tt. A p r i l 1853
I . ,82. i, (l) Nr. 3244MN5.

K u n d m a c h u n g .
Vei der k. k. Kriegsmarine werden Knaben

vom erreichten 13ten und bis zum vollendeten
Hßten Lebensjahre, wenn sie körperlich ihrem
Alter entsprechend entwickelt sind, lesen und
schreiben können, nie wegen Verbrechen oder
schweren Pol ize i , Uebertretungen bestraft worden
sind, als Schiffsjungen (Mozzi) aufgenommen.
Diese Knaben werden zu Matrosen und Matro-
senunteroffizieren herangebildet und können bei
entsprechenden Fortichritten in dem ihnen ertheil»
ten Unterrichte zu Arsenals« und Maschinenlehr«
lingen übersetzt werden. Als Schiffsjungen erhal'
ten sie monatlich 4 f l . und während der Em»
schiffung außerdem die Schiffökost. Als Maschi.
nenlehrling Iter und 2ter Classe erhält selber
emen monatlichen Gehalt von t l ft. bcziehungs-
weile I N st. und eingeschifft außerdem die
Schissskost.

Dle Lehrlinge dürfen während der Lehrzeit
nicht freiwillig außtreten. und sind verpflichtet,
von dem Zeitpuncte ihrer Ernennung zu Lehr-
jungen Iter Classe, d. i. von ih.cm INten oder
Ittten Jahre, durch 8 Jahre im Dampfmaschim«
stencorps zu dienen.

Dießfäll ige, mit den nöthigen Documcnten
versehene Gesuche sind entweder bei dieser k. f.
Statthalterei, oder unmittelbar bei dem k. k.
Mar ine . Obercommando zu Triest zu überreichen.

Laibach den » I . März 185,2.

G u s t a v G r a f v. C h o r i n ü k y m. p.

k. k. Statthalter.

Z »?».«. (2) Nr. 2U2».

K u n d m a c h u n g .

Nachdem das Grunoentlastungü. Geschäft schon
so weit vorgerückt ist, daß auf Grundlage dct
allerhöchsten Patente vom 25,. September Ittött
und l l . April 185,1 schon theilwcise die H im
ausgäbe der Grundentlastungs - Fonds - Obligatio-
nen beginnt, so fand das hohe k. t. Finanz «Mi
nisterium in Folge EllasseS vom I t t März «85,2,
Zahl 3N«.'>, zu bestimmen, das, die bisherige
Begünstigung, welcher zu Folge die von d.n
Verpstichtetcn zu bezahlenden Renten der von den
Grundcntlastungs - Commissionen ausgemiitelten
Entschadigungs- oder Ablösungö-Capitalien einst«
weilen von der Einkommensteuer frei zu lassen
sind, nur so lange zu dauern habe, als die Lic
quidirung sämmtlicher Bezüge, worauf sich die
Anmeldung jedes einzelnen Bezugsberechtigten
erstreckt, nicht vollendet ist, daß aber füt jeden
einzelnen Berechtigten von dem Zeitpuncte der
mit ihm vollendeten Liquidirung die Berpflich»
tung zur Einkommenstcucl (5ntrlcl>lunq von
jenen Renten Platz greift

Diese Bestimmung tr i l l mil l . November
185,'/ an in Wirksamkeit.

Von der k. k. Steuer Direction.
Laibach am 27. März »852.

St. 2623.

R a z z i a s .
Kci^ je opravilo zcmljiskega oprosto

1 Ja /o toJiko dogiiano, da s<» na pod
\u jCi]V\' VMcnlii '*&• Scplinnhra i85o m
. ' ,JM l8ft> iodrloma ohlieacic zaklada

visoko c. k. d,,, •'" |1S " < l : ' | : i " " ' • ' " • I " ' I '
.a/pisa ,g. Marc" 1 ,« ; ' " • """ , ' " ' " "" ' ; ,"d

oproslivnih kapiralov, ki s o jih komisn,.
za oproslc!ii]i: znmlj.s izrajtalc, kloir
irnajo dolKiii pl.if.ili, zazd.ij doliodninr
prosti ostati , tako dolgo tcrpr-ii , doklcr
"kvirJiranjp vsih prrjemsin, na kl.rrc s<-
ohjav^ vsaccga posamc/nrga opravicenega
n a ' i . isa? dovcrscno ni. d.i pa usak poia
mrzni opraviceni od tislega casa, ko

})o 7. iijim likvidiratije dokoncano, dol-
Aan postane, duhodiuno od tislih doliod-
kov plac'cvali.

Ta dolorba dobi s 1. dnem Novenibra
]85*i moc.

()d c. k. davkriega vodstva.
V Ljubljani 27. Marca i85«.

Z. 179. il (2) Nr. 1323.
E d i c t

f ü r d ie H y p o t h ek a r g l ä u b : g er d e s
G u t e s R o t h e n b ü c h e l s a m m t der incor»
p o r i r t e n B e n e f i c i u m S g ü l t S t . G e o r g i i

i m D o m zu L a i b a c h .
Von dem k t. Landesgerichte zu Laibach

wurde über Einschreiten des Herrn N'lhelm Pe-
llkan, Eigenthümers des Gutes Rothenbüchel
sammt der incorporirlen Beneflciumsgült E t .
Oeorgii im Dom zu Lalbach, und B.zugsberlch
tlgten für d»e, in Folge der Grundentlastung
aufgehobenen Bezüge, ,n d»e Einleitung des Ver<
fahrcr.s zur Uederwelsung dcr auf d'lsem Gute
haftenden Forderungen auf das bereits ermit-
telte Urbanal ' und Zehenlentschädigungscapilal
gcwilliget.

Es werden daher alle Jene, welchen ein Hy«
pothekarrecht auf dieseS Gut zusteht. hiemit auf«
gefordert, ihre Ansprüche sogewiß big 1l). Juni
185,2 hicrgerichls anzumelden, als sie widrigenS
,n die Uebcrwcisung ihrer Forderungen auf die
Ontschädigungscapltalien, nach Maßgabe der sie
treffenden Relhenjolge, als stillschweigend einwil.
ligend erachtet, bei der Verhandlung nicht weiter
gehört, sofort den weiteren, ,m H. 23 des Pat.
v. 11. Apnl 1 8 5 1 , Nr. 84, R . - G . - B l . S t .
x v v , auf das Ausbleiben eines zur Hagsatzunst
vorgeladenen 2abulargläubigers gesetzten Folgen
unterzoqen, und mit ihren Forderungen, wenn
sie dlc Reihenfolge trifft, sammt den aUsälligen
3jährigen Zinsen, falls dereu Berichtigung nickt
ausgewiesen w l td , u»iler Vorbehalt der weiteren
Austragung auf die erwähnten Entlastungscapi»
lallen überwiesen werden würden.

Die Anmeldung kann mündlich oder schuft:
l,ch geschehen, und muß die im H. 12 deS obbe-
zoaencn Patentes vorgeschriebenen Förmlichkeiten
und Modalitäten enthalten.

Üalbach am 27. März 1«52.

^ 4 8 . (2) ^ Nr. 1,l,7^
E d i c t .

Von dem k. k. Landesgerichle und Handels'
senate »n Laibäch wird bekannt gemacht: Es sey
üder Ansuchen des Herrn Johann Pickhart und
Ichann Martin Rackoi), dle zwischen denselben
bis nun bestandene Gesellschaft für elnc 2.uch-
und Schnittwarenhandlung aufgelöst, der bczug.
liche Gcscllschaftövcrtrag <ll^0. 1. Jänner 1844
und die Dlta: „Plckharl << RachoN" ln den
d'chgenchllichen Mercantilbüchern gelöscht, und
zugleich d,e neue Dita unter der Firma: „Johann
Malt!» Rachoy", zur ssoitsehung obiger Hand-
lung, am heuligen Hage protonll,rl woid.n

^albach am 27. «ärz 1^5'̂

Z. 185. 2' ( l ) Nr z^g^

V c l l a u t d a » u n g.
Am 24 April ,852 zwischen w und , - /

Uhr Volmittags wild m der AmlSkanzle, d̂ r
k. k. ilaibacher Bezuktzhauptmannschafl eme Ver<
Handlung, betreffend die üieferung jener Quanti-
täten an Korn, Haf^ und Heu ' " daß f. ,.
Lalvacher Militär« Haupt« Verpstcgs'Magazm,
welche noch auf d,e zu unterhaltenden Reserve.
Vorräthe abgängig sind, und nach " n ^ anher
qedlehcnen Mittheilung ,n 442« Mchtn Horn,
in , W 2 Mehen Hafer, dann «n 2<WU Lentncr
Hf l , bestehen, gegen Beachtung dcr gewöhnlichen
Bedingnlssc, dann mit dem Vorblhalle der höhercl,
Entscheidung über den erzielten Mmdestanbot ab.
gehallen werden.

D'e Unternehmungslustigen werden daher ein.
geladen, sich an obiger Naturalien - Lieferungs?
Verhandlung am 24. l. M . in der hiesigen
k. k. Amtskanzlei zu betheiligen, und eS wird
hier nur noch beigefügt, daß jeder Offerent für
0>e gssammte Lieferung vor dem Beginne der
Absteigerung eine Caution von 2tttttt fl. zu er
legen habe, dann, daß die Lieferung der Rede
binnen <wei Monaten, vom Tage der zugestill-
ten Ratification des Bestboles, bewerkstelliget wer.
den müsse.

K. k. A/zilkShauptmannschaft Laibach, 2»
4. April 1851.

3. 184 2 ( I ) Nr. 2«tt l .
K u n d m a c h u n g .

behufs der auf 241 fl 2U kr. veranschlag,
ten Wiederherstellung der zwischen Pristava und
Blllichgrah über dle Gradascbza führenden Ve,
zirksl'rücke, sowie zur Reconstruirung d,r auf
15,5, f l. 4N kr. veranschlagten Brücke beim so.
genannten 2l.'minz'schen Garten über die Proschza,
an der von B'llichyrah nach Oberla,bach führen,
den Bezirktzstraße, wird am 17. Aprll l. I . ,
Vormittags 9 Uhr die Minuendo»Llcitatl0n Hier«
amlß abgehalten werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem
Anhange eingeladen, daß das VorauSmaß, d,r
Kostenubcrschlag und die LilltationSbedingniffe
hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirkshauptmannschafl Laibach, am
3. April 1852.

3 416. (2) Nr. l«43.
s d i . l t.

Von dem f. k. Vezillsgtsichle zu 3iadmal,nSdolf
wil> detannl gemacdl, daß das dohe k s. k̂ nbe«»-
q,>lä)l zu ifaidacd mil ittesckluß vom 9. d. M-, Z.
95V, den Mathlcis Papltl von Kerschdoif bei Klopp,
H. ^ i l . 12, wegen Blödsinn,e unle? Cuialel zu
seyen defuliden hade, und dsß sohin demjeldcn von

I Seile di,seS Oenchles Ai,tl>n Nanl von Musisch»
^um (öuralor l'eigegebsli woiten ist.

K. k Beziltkgelichl Radm,nn«dolf am l<
März l852.

Z 409. <>-! Nr. e«z.
H d i s l

D,m A"lon Mally oder dessen allfälligen RechtS»
Nachfolgern wlld hiemil bekannt gemacht.

ES habe wider sie Thomas Nal lo von Ober-
duplach dei diesem Gerichte die Klage aus Alierle^
nung deS ElglnlhumsS der zu Oberduplach »ul,
H..Z. l l liegenden, ,m Grundbuchs der vormaliaen
Hellschaft Neumaltll «ul, Urb -Nr. 37« einliegen.
den Mielhhaldhube; d,r im Grundduche der vorm«,
liftln Stadtlammelamtsqült Krainburg «ul» Recl.»
N l . !5 t tinkommendln Ackelglünde v «rv l in^al , ,
und des im Glundbucke der vormaligen Kilchengült
S l . Michael in Duplach »ul» Ulb..9lr. 9 vo,kom.
wenden Ueblllandacktrz und Huthwelde angebracht,
wolüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz.
zung aus den 30. April l. I . Vormittag um 9 Uhr
mil dem Anhange des §. 29 a. G. O. anglvrdntt
worden ist.

Da drr Aufenthalt d,r Geklagten diesem Ge»
richte unbekannt ist, <o wurde d,ns,lden Franz Je«
glizd, Grundbesitzer in Duplach, zu ihrem üuralor
aufg,stllll, mil welchem di,se Rechtssache nach der
a tt" O verhandelt und entschieden welden wird.

Den Gellafllen liegt ob, entweder hieramts
rechlzeilig zu erscheinen, oder dem bestellten Vertre»
ter ihre ssechlgd,helle linzubändigln, oder aber einen
anderen NechMreund zu bestellen und diesem G . '
richte namhalt zu machen, widrigen« sie sich die aus
ihrer Vllavsaumuna, entstehenden Folgen selbst bei.
zumessen haben werden.

K. k. «Nezillsgelicht Neumarstl am <7. März

3 . 439. (3) Nr >?->,

E d , l l
Da b,i der aus den 8- März l. I . mil ( i l»l l

vom 24. Jänner l I . , N l . b»<, angeordnelen ersten
Tagsalirt z„r Feilbietung der, dlm Johann lUesstl
fl,dörlg,n Mealilal zu H l l d . kein Kauflustiger ,r.
schienen ,st. so hat ,» bei der zweilen aus den «».
Apl i l l. I ang,oldn,tfn lnnVelblt iben

K. s."lv,z,rsbg,l,cht Mtifnlz a « l l . M<llz «st».



Z. 181. a. •wr -

K u n d m a c h u n g
des Standes der österreichischen National-Bank am 30. März 1852.

A c t i v a . fl. k r . P a s s i v a 11 K r . ;

Bankmässig ausgeprägte Conventions - Münze und Silberbarren , 42.524.4^0 38 Bankiioten- Umlauf 2o7.35o.474! —

Escomptine Effecten, verfallen zwischen 5 und g i Tagen 29,777 474 fl. 12 kr. Reserve-Fond 9 458 845 37%

Detto vom Wiener Aushilfs- Comite 3 ,3o5 .n3„ 5Ä
c „ Q -O Q | ; ; Pensions-Fond 897.38639V»
Summe 33.o82.588n. 7 kr. 1

Deito in Prag 1,409.1^9 fl. 3o kr. Die noch unbchobetien Dividenden, einzu
. lösenden Anweisungen , dann Saldi lau

! Detto in Brunn 945,000 „ — „ fender Rechnungen «,OO5.45Q 6

Detto in Pcsth 1,275.935 „ 41 „ 3,63o. 115 „ 11 „ 36,712.703 ,3

Vorschüsse gegen statutenmässig deponirte inland. Staatspapiere, rückzahlbar längstens in no Tagen . 13.888.qoo il. — kr. Bank-Fond durch 5o,6ai Aclien, zu dei
* ö & r t r 9 6 y 0 > * ursprunglichen Einlage von 600 fl. Conv.

Delto an einige Stadt-Gemeinden u. s. w. . « . . . « . . . . , « . . . 87*2,000 „ — ., 13,.760.90i» — Münze pr. Actie 3o,372.6oo —

Forderungen an den Staat: / 1

cc Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des "W. W. Papiergeldes, und zwar: 1 /

** a. zu 4 # verzinslich 34j856.72gfl.5a '/4 kr. 1 /

b. unverzinslich 36,93o.6Ö7 „ 7'/« » 71,787.386 5gV« 1 /

Mittelst Vertrages vom t3* Februar i85a zusammengezogene, zu 1% verzinsliche Schuld, welcher die Aerarial-Salinen M /

zur Hypothek dienen , , 7l.5oo.ooo — | | /

d) Darlehen an Ungarn zu %% •. j Vom Staate 55i.5o9 «7 fl / \
b) Zur Uuterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich ) garantirt 84».5"2 »2 Hl / !

Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapieren • • . « 9-456.666 34 ||| / \

Bestand des Pensions-Fondes in Staatspapieren und Bank - Actien 900.772 1 | | / \

Werth der Bank-Gebäude und anderer Activa i?o49-o6H . 3V4 1 / 1

25o,o84758 iVU / 2Öo,o84.758 «3%|
1 1

W i e n , am 1. April 18Ö2. P i p i t t , Bank-Gouverneur. S i n a , Bank-Gouverneurs-Stellvertreter.
C h r i s t . H e i n r i c h Edler von C o i t h , Bank-Director.


